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Was so alles zwischen der Bürgermeister-Schrader-Straße und der Böntalstraße
geschieht...

  

Schlimmer Finger: Wutbürgerin zieht mit ihrem Ring meterlange Schleifspur im Autolack

  

Holzminden (wbn). Schlimmer Finger! Es muss ein Geräusch gewesen sein, das jedem
Autoliebhaber die Tränen in die Augen treibt. Weil ein Auto den Durchgang behinderte,
hat eine Rentnerin (75) vorsätzlich mit ihrem Fingerring den Lack zerkratzt. Auf einer
Länge von 1,60 Meter!

  

Die Schleifspur der Wutbürgerin hat auch die Polizei mächtig beeindruckt, die den Schaden
nachgemessen hat. Sachschaden: 1.000 Euro. Dafür hätte die Dame locker einen Diamantring
kaufen können. Oder war es sogar ein Diamant gewesen, der sich da in dem Lack verewigt
hat? Hier der Polizeibericht aus Holzminden: Aus Wut, weil ein Fahrzeugbesitzer seinen PKW
verkehrsbehindernd abgestellt hatte, zerkratzte am gestrigen Vormittag eine 75-jährige
Fußgängerin vorsätzlich mit ihrem Fingerring den PKW.

      

Fortsetzung von Seite 1

  

Gegen 10:30 Uhr am gestrigen Dienstagvormittag fand ein 43-jähriger PKW-Fahrer auf dem
Parkplatz gegenüber der Kreisverwaltung in Holzminden keine freie Parkbucht mehr, so dass
der Mann schließlich seinen PKW auf einer Sperrfläche abstellte. Damit erschwerte der Mann
für Fußgänger erheblich den Durchgang des Verbindungsweges zwischen
Bürgermeister-Schrader-Straße und Böntalstraße.

  

Dieser Umstand ärgerte offensichtlich eine 75-jährige Dame derart, dass sie daraufhin aus Wut
beim Vorbeigehen vorsätzlich mit ihrem Fingerring den Lack des Fahrzeugs über eine Länge
von 1,60 Meter erheblich zerkratzte. Nach ersten Schätzungen der aufnehmenden Beamten
beläuft sich der Schaden auf ca. 1.000,-- Euro. Die ältere Dame muss sich nun wegen
Sachbeschädigung verantworten.
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